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INTERKULTURELLES PICKNICK-FEST 
Im Rahmen der Interkulturellen Woche und von Lübben hoch 6 findet am 
12. September von 13:00 bis 17:00 Uhr das Interkulturelle Picknick-Fest auf dem 
Sportplatz an der Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße statt. Organisiert wird die 
Veranstaltung vom Netzwerk „Miteinander für Lübben“ und der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota). 
 

Im Rahmen der Interkulturellen Woche und von „Lübben hoch 6“ findet am 12. 
September von 13:00 bis 17:00 Uhr das Interkulturelle Picknick-Fest auf dem 
Sportplatz an der Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße statt. Organisiert wird die 
Veranstaltung vom Netzwerk „Miteinander für Lübben“ und der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota). Mit einem vielfältigen Aktions- und Sportprogramm sind 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, insbesondere Menschen mit 
Migrationshintergrund, eingeladen, gemeinsam einen abwechslungsreichen 
Nachmittag zu erleben. Ob Frisbee-Zielwurf, Beachvolleyball, Torwandschießen, 
Kinderschminken, Hüpfburg oder weitere Mitmachangebote – zahlreiche Aktionen 
laden zum Ausprobieren und Mitmachen ein. Für das leibliche Wohl werden unter 
anderem frisch zubereitete Crêpes angeboten. Darüber hinaus können Gäste eigene 
kulinarische Spezialitäten mitbringen. So entsteht ein genussvoller Austausch 
verschiedener Speisen aus unterschiedlichen Kulturen in gemütlicher Runde und mit 
Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenlernen und ins Gespräch kommen. 
 

INTERKULTURELLE WOCHE 
Die bundesweit jährlich stattfindende Interkulturelle Woche (IKW) ist eine 
gemeinsame Initiative der Deutschen Bischofskonferenz (DBK), der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD) und der Griechisch-Orthodoxen Metropolie. Seit 1975 
setzt sie Ende September ein starkes Zeichen für Vielfalt, Offenheit und 
Zusammenhalt. Getragen wird sie von Kirchen, Kommunen, Wohlfahrtsverbänden, 
Gewerkschaften, Integrationsbeiräten und -beauftragten, Migrantenorganisationen, 
Religionsgemeinschaften sowie zahlreichen Initiativen vor Ort. Im Jahr 2025 feierte 
die Interkulturelle Woche ihr 50-jähriges Bestehen. Vom 27. September bis 04. 
Oktober beteiligen sich bundesweit mehr als 760 Städte und Gemeinden mit über 
6.000 Veranstaltungen an der Interkulturellen Woche. Unter dem diesjährigen Motto 
„Dafür!“ setzen sie gemeinsam mit der Zivilgesellschaft und zahlreichen Engagierten 
ein klares Zeichen: Dafür – jeder Intoleranz und Ausgrenzung zum Trotz. Seit mehr 
als 50 Jahren engagiert sich die Interkulturelle Woche für eine offene, vielfältige und 
demokratische Gesellschaft. Sie schafft Begegnungen, öffnet Türen, fördert den 
Dialog und stärkt den Zusammenhalt – damit aus Vielfalt ein gelebtes Miteinander 
wird. 


